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Fotoserie: «Guilty Pleasures»
DJAMILA GROSSMAN

Fotografin in Zurich
djamilagrossman.com

Guilty Pleasures. Die Grenzen zwischen
Gewohnheit, Genuss, Zwang, Sucht und
Flucht sind fliessend. Man tut Dinge, um sich
ein paar Strahlen Sonnenschein zu gönnen,
um dem gräulichen Alltag etwas Süsse
abzuringen. Oder man tut sie, weil man sie oft
genug wiederholt hat und Kopf oder Körper
danach verlangen. Kemal trinkt um 15 Uhr

Schwarztee mit einem halben Würfelzucker
aus dem kleinen Glas mit silbrigem
Untersetzer. Renate kauft weiter Blumen, obwohl
ihr Garten schon jetzt einem wogenden
Meer aus bunten Topfpflanzen gleicht. Elene
verzieht sich stundenlang schweigend in
die Welt ihres Buches über den langarmigen
Oktopus. Dann ist dort die manische Flucht
in die Natur, endlos langes Duschen am
Morgen, Schlafen, Sex, Alkohol, das Bestellen

von Waren im Onlineversand, das Essen,
das Kochen. Diese Alltagsfluchten sind
persönlich und endlos vielfältig. Sie reichen
vom gelegentlichen heimlichen Vergnügen
über Laster zum Zwang.
Diese Serie zeigt diese flüchtigen Genüsse,

manchmal mit und manchmal ohne ihre
Menschen. Manchmal nur die Menschen und
mit ihnen Gefühle, die darin für sie schlummern.
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